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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

TuS Bramsche : Spvg. Gaste-Hasbergen 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Rickhaus und Seitz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen die Spvg. Gaste-Hasbergen hat der TuS Bramsche am Freitag in
weniger als 133 Minuten zwei Punkte in der 1. Bezirksklasse Herren Osnabrück gesammelt. Bei der
Spvg. Gaste-Hasbergen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Abend aus: Mit 31:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Spielentscheidend
in diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher wenig Gegenwehr bekamen Rickhaus /
Lorke beim 3:0 von Tovar / Tovar. Da gab es nichts zu rütteln. Anlaufschwierigkeiten mussten Seitz /
Steininger zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Das Doppel zwischen Kempe /
Rauch und Klimenko / Strelow endete indessen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspieler. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Stephan
Rickhaus hatte seinen Gegner Finn Lehmann beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher
im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle
vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Ein hartes Stück Arbeit hatte Tobias Seitz
gegen Anatoli Wolfram zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ausreichend spielerische Mittel hatte Max Kempe
letztlich parat, um sich gegen Alexander Tovar durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Christopher Lorke beim 2:3 gegen
Cedric Tovar, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel
verlor Lorke dennoch im 5. Satz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Paul Rauch konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Paul Strelow beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Es dauerte eine Weile, bis Udo
Steininger den Fünf-Satz-Sieg gegen Roman Klimenko feiern konnte. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TuS Bramsche und der Spvg. Gaste-Hasbergen. Nicht einen
Satzgewinn überließ Stephan Rickhaus seinem Gegner Anatoli Wolfram beim in Sätzen klaren 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rickhaus nun bei 10:10, während Wolfram bislang 10 Siege und
8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Tobias Seitz
beim 3:0 mit Finn Lehmann und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.02.2024 gegen den
SV Rot-Weiß Sutthausen, während die Spvg. Gaste-Hasbergen am 22.01.2024 gegen den SV Rot-
Weiß Sutthausen antritt.

 Statistik:
 TuS Bramsche

Doppel: Rickhaus / Lorke 1:0, Seitz / Steininger 1:0, Kempe / Rauch 0:1 
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Einzel: S. Rickhaus 2:0, T. Seitz 2:0, M. Kempe 1:0, C. Lorke 0:1, P. Rauch 1:0, U. Steininger 1:0 
 Spvg. Gaste-Hasbergen

Doppel: Wolfram / Lehmann 0:1, Tovar / Tovar 0:1, Klimenko / Strelow 1:0 
Einzel: A. Wolfram 0:2, F. Lehmann 0:2, C. Tovar 1:0, A. Tovar 0:1, R. Klimenko 0:1, P. Strelow 0:1


